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Von oben herab 

Jesus Christus spricht: „Seid barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist!" (Lukas 6,36) 
 
Das im Alten Testament benutzte Wort für Barmherzigkeit erinnert an den Mut-
terschoß, daran, dass barmherziges Handeln oft lebensspendend ist. Es ver-
weist damit auch auf die Zusammengehörigkeit, die zwischen uns Menschen 
besteht (wenn diese auch nicht immer so innig ist wie die zwischen Mutter und 
Kind). Der Starke, Besitzende gibt dem Schwachen, Unselbstständigen liebe-
voll, was dieser zum Leben braucht. Er beugt sich herab, gibt, hilft, pflegt, heilt, 
rettet, weil jener allein verloren ist. Wir denken an das Gleichnis vom barmher-
zigen Samariter, der sich herabneigt zum Verletzten am Wegrand. 
Manchmal gebe ich, was ich nicht unbedingt brauche. Ich tausche ein Stück-
chen Überfluss gegen das gute Gefühl, eigentlich doch reich zu sein. Ich 
fürchte, dabei geht es mir dann mehr um mich als um den Nächsten. Manchmal 
gebe ich, weil andere ebenfalls geben. Ich will nicht als Geizhals dastehen bei 
der Steuererklärung oder auch nur vor mir selbst. Auch das ist sicher nicht der 
Königsweg. 
„Gott kommt zu uns. Er steigt herab von seinem ewgen Thron und wird uns 
gleich in Jesus, seinem Sohn", heißt es in einem Lied. Und auch ich soll im 
barmherzigen Handeln nicht „erhaben" bleiben und eine Wohltat distanziert auf 
jemanden „herabrieseln" lassen. Ich soll mich herabbegeben, beteiligt sein, 
Kontakt aufnehmen, mich eins machen. Das geht rein praktisch oft nicht. Zu-
mindest innerlich will ich aber nicht „oben" bleiben. „Von oben herab" soll nicht 
meine Position oder Haltung beschreiben, sondern die Veränderung, Bewe-
gung und Annäherung meines Herzens. 
 
Gedanken zur Jahreslosung 2021 aus „Termine mit Gott“ von Frank Grundmüller. 
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Terminhinweis zur Jahreshauptversammlung 2021 
Diese ist am Samstag, den 9. Oktober, 15 Uhr. Tagesordnung und Ort 

werden im nächsten Monatsanzeiger bekannt gegeben. 



 

Allen Lesern unseres Monatsanzeigers 
wünschen wir unabhängig von 

der Pandemie unbeschwerte und 
erholsame Ferientage 

zu Hause oder in der Ferne. 
 

 
 

„Ich brauche Segen“ – „Segenstankstelle“ für Dich und mich 
 
Liebe Mitglieder und Leserinnen und Leser unseres Monatsanzeigers, diesmal 
haben wir für Sie und Euch eine Sticker-Postkarte mit dem Titel „Ich brauche 
Segen“ beigelegt. Auch die Bezieher des MAZ per E-Mail bekommen diese 
Karte zugestellt. Alle Menschen brauchen Segen, Gottes Segen, den wir mit 
dieser Karte und den Stickern weitergeben wollen. Einfach den QR-Code mit 
dem Smartphone scannen oder auf www.segen.jetzt gehen und sich freuen. 
Die Sticker eignen sich auch zum Einrichten von „Segenstankstellen“ für alle. 
 
 

  Digitale Bibelstunden 
 
Juli 2021 
 
01.07.   Apg. 15,1-12    N.N. 
08.07.   Apg. 17,1-15    Markus Rapsch 
15.07.   Apg. 20,1-16    Pfrin. Ruth Knebel 
22.07.   Apg. 22,22-30    N.N. 
29.07.   Apg. 26,1-23    Hans Würzbach 
 
August 2021 
 
05.08.   2. Könige 2,1-18   Pfr. Martin Engels 
12.08.   2. Könige 17,24-41  N.N. 
19.08.   2. Könige 22,14-23,3  Frank Mombächer 
26.08.   Esra 1,1-11    Hans Würzbach 
 
Während der beiden Sommermonate Juli und August finden unsere Bibel-
stunden weiter in digitaler Form statt. Das hat aber augenblicklich mit der 
Renovierung des großen Versammlungsraums im Waterhüsken zu tun und ist 
unabhängig von der Entwicklung der Corona-Infektionszahlen. Die Zugangs-
daten für die digitale Bibelstunde werden immer am Mittwoch vor der 

Vecteezy.com 



Bibelstunde per E-Mail oder WhatsApp verschickt. Interessierte Vereinsmitglie-
der können sich gerne an Hans Würzbach wenden: hanswuerzbach@web.de.  
Wir hoffen im September wieder im Waterhüsken präsent zu sein. Den aktuel-
len Stand der Nutzung des Vereinsheims teilen wir über die Homepage, E-Mail 
und WhatsApp mit. Bis dahin sehen wir uns nur über das Internet.  
Bleiben Sie und bleibt Ihr weiterhin alle gesund! 
 
 

Monatsspruch Juli 

Gott ist nicht ferne von einem jeden unter uns. 
Denn in ihm leben, weben und sind wir. 

Apostelgeschichte 17,27 

 
 

Treffpunkte im Waterhüsken 
 
Die nächste Mitarbeiterbesprechung findet am 11. August zum 
Ende der Sommerferien erneut per Videokonferenz um 19.30 
Uhr statt. Aber vielleicht lässt die Situation, also Corona und 

Wetter, es zu, sich im Garten hinter dem Heim am Grill zu treffen. 
 
Wenn möglich trifft sich der Vorstand zur nächsten Vorstandssitzung nach 
den Sommerferien am 25. August um 19.30 Uhr live, ansonsten per Video-
konferenz. 
 
Veränderungen im Vereinsleben, auch darüber, wann der große Ver-
sammlungsraum nach der Renovierung wieder genutzt werden kann, tei-
len wir schnellstmöglich über die Homepage, WhatsApp, E-Mail oder 
Telefon mit. Ab und zu kann sich ein Klick auf die Homepage also lohnen. 
Der Vorstand ist über die genannten Kommunikationswege - siehe letzte Seite 
dieses Monatsanzeigers - jederzeit erreichbar. 
 
 

Männerkreis Ü50 – Einladung zum Abendspaziergang 
 
Wie alle unsere Gruppen hatte und hat auch der Männerkreis unter dem langen 
Lockdown zu leiden. Normale Begegnungen im oder am Waterhüsken finden 
ja schon seit über einem Jahr nicht mehr statt. Was ging und auch in diesem 
Jahr gehen wird, ist ein kleiner Abendspaziergang rund um die Ronsdorfer 
Talsperre, so wie er im vergangenen Jahr möglich war. Dazu sind alle Männer 
am 6. August um 19.00 Uhr herzlich eingeladen. Der Spaziergang bietet ge-
nug Zeit für den persönlichen Austausch und zur „Planung“ künftiger Termine. 
Alle aktuellen Infos dazu kommen rechtzeitig per E-Mail oder Telefon. 
Für Fragen stehen Gerhard Haack (#####-#######), Joachim Mann (######) 
und Hans-Friedrich Reimer (########) telefonisch zur Verfügung. 

 

mailto:hanswuerzbach@web.de


Rückblick auf … 

…den Heimzeit-Sonntag im April von Annkatrin Konrad 
 

Am letzten 
Sonntag im April 
hatte die Heim-
zeit zu einem 

Spaziergang 
rund um das 

Waterhüsken 
und durch die 
Ronsdorfer An-
lagen eingela-
den. Glückli-

cherweise 
zeigte sich das 
Wetter von sei-
ner besten 

Seite, denn im Heim hätte das Treffen wegen der im April geltenden Coronabe-
schränkungen nicht stattfinden können. Leider hatten sich nur fünf Personen 
eingefunden, die in zwei Klein-
gruppen ihren Weg durch 
Ronsdorf machten. Bei strah-
lendem Sonnenschein machte 
der Spaziergang allen Spaß, 
zudem gab es einige Rätsel zu 
lösen und Aufgaben zu erfül-
len. Zu Anfang hieß es für jede 
Gruppe einen Namen zu fin-
den, und so machten sich vom 
CVJM-Heim, dem Start und 
Zielpunkt, die beiden Gruppen 
„Donki“ und „Heureka“ auf den 
Weg. Beide Gruppen meister-
ten die Aufgaben gleich gut! 
Eine Station führte die zwei 
Gruppen zu unserem Mitglied 
Maria Koch, der als Aufgabe 
ein kleines Präsent mitgebracht 
werden musste. Bei der vor-
letzten Station, am Treppen-
aufgang zur Lutherkirche, hieß 
es ein „Beweisfoto“ zu machen. 
Zum Schluss des Spazier-
gangs gab es für die fünf Teilnehmer noch ein Stück „Kuchen To-Go“, das 
Corona konform erst zu Hause gegessen werden durfte. 



Stand der Heimrenovierung Juni 2021 von Katrin Mombächer 

 
Der große Raum im Waterhüsken ist eine große Baustelle.  
Inzwischen sind die Decken und Wände freigelegt. Auch die Tapeten sind ent-
fernt. Die neue Deckenkonstruktion ist montiert. Der Elektriker hat alle Kabel 

und Anschlüsse 
verlegt.  
Jetzt müssen 
ganz viele Löcher 
und Schlitze und 
eine halbe Wand 
verputzt werden, 
damit die neue 
Wandverkleidung 
angebracht wer-
den kann. Aus 

Kostengründen 
wird dafür das 
alte Holz neu zu-
geschnitten, ab-
geschliffen und 
lackiert. Dann 
werden die 
neuen schall-

schutzdämmen-
den Deckenplat-
ten teilweise in 
die Konstruktion 
eingelegt, damit 
der Elektriker die 
neue Beleuch-
tung anschließen 
kann. 
Und dann sollten 
auch bald die 
neuen Heizkör-
per montiert wer-
den. Doch leider 
gibt es hier Lie-

ferschwierigkei-
ten. Wir hoffen, 
dass es durch 
die Material-
knappheit nicht 
zu großen Verzö-

gerungen bei den Arbeiten kommt. Julian Ahlers, Daniel Koch, Burkhard 

Blick in Richtung Flur und Stuhllager. Die Deckenunterkonstruktion ist fer-
tig und die Elektroinstallation ist verlegt. (Foto: Julian Ahlers) 

 

Ringsum haben die Arbeiten nackte Steinmauern und Wände hinterlassen, 
nur das 2016 gestaltete Mosaik ist übriggeblieben. (Foto: K. Mombächer) 

 



Meister und Asbjörn Hannes bringen die Arbeiten gut voran. Vielen Dank für 
euren Einsatz! 
Wir sind sehr dankbar über die bisher eingegangenen Spenden von Firmen, 
Institutionen, Mitgliedern und Freunden unseres Vereins. Vielen Dank! Neben 
der finanziellen Unterstützung ist es auch ein Zeichen der Ermutigung, das uns 
mit jeder Spende gegeben wird. 

Wir freuen wir uns weiterhin über jede Spende, die auf unser Konto bei der 
KD-Bank eG Dortmund, IBAN: DE84 3506 0190 1013 4410 10, unter dem 
Stichwort „Heimrenovierung“ überwiesen wird. 
 

 

Aktuelles aus dem Westbund 

 
Bundessekretär Jörg Bolte verstorben 

Am 29. April erreichte uns während unserer Bibelstunde die Nachricht vom Tod 
von Jörg Bolte und ließ uns sprachlos zurück. Jörg Bolte hatte uns während 
unserer Zukunftswerkstatt 2016 / 2017 begleitet. Zu seinem Tode schrieb 
Matthias Büchle, der Generalsekretär des CVJM-Westbund: 
„Fassungslos und in großer Trauer müssen wir mitteilen, dass unser Kol-
lege und Bruder Jörg Bolte, CVJM-Bundessekretär, am Donnerstag, 29. 
April 2021, im Alter von 54 Jahren gestorben ist. 
Eine geplante und durchgeführte Operation am Herzen hat solche Komplikati-
onen hervorgerufen, dass die Ärztinnen und Ärzte vierzehn Tage lang um sein 
Leben gekämpft haben. 
Jörgs Tod reißt eine tiefe Wunde in unsere Seelen – vor allem aber teilen wir 
diesen Schmerz mit seiner Frau Andrea Bolte, die auch als CVJM-Bundes- 
sekretärin bei uns arbeitet, und mit ihrer Tochter.“ Diesen Worten des General-
sekretärs können wir uns als CVJM nur anschließen. 
 

Motorradgottesdienste - MoGo 2021 im CVJM-Westbund 

Die Motorradfahrer im CVJM-Westbund sind wieder unterwegs. Am 16. Mai 
gab es den 1. MoGo 2021 bei nasskaltem Wetter auf dem Bauernhof von Rolf 
Sonnborn in Wermelskirchen-Eipringhausen. Wunderschön sei es gewesen, 
schreibt der Veranstalter auf der Homepage des CVJM-Westbund. Dort finden 
interessierte Motorradfahrer wegen der Corona-Pandemie jetzt ein Online-
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Formular, um sich anzumelden. Wie in den vergangenen Jahren, als wir noch 
vereinzelte Termine aus dem KV Bergisch Land notierten, geben wir nachfol-
gend die geplanten Motorradgottesdienste in Eipringhausen bekannt. 

18.07.     Gottesdienst in Eipringhausen 
15.08.   Gottesdienst in Eipringhausen 
 

Monatsspruch August 

Neige, HERR, dein Ohr und höre! 
Öffne, HERR, deine Augen und sieh her! 

2. Könige 19,16 (Einheitsübersetzung) 

 

Wir wünschen unseren Geburtstagskindern der Monate 
Juli und August Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

 

Wir gratulieren Diakon Arne Würzbach zu seiner Ordination zum 
Dienst als Prädikant der Ev. Kirche im Rheinland am 24. Mai 2021 

in der Evangelischen Kirchengemeinde Unterbarmen-Süd. 

 

           Terminübersicht 2021 

09.10.     Jahreshauptversammlung 
29.10.   Bibelstunde zum 179. Jahresfest 
24.12.   Weihnachtssingen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

    

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
September / Oktober 2021 ist der 10. August 


